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Als Finalisten werden sowohl Unternehmen ausgewählt, die aufgrund ihrer 
Nachhaltigkeitsleistungen als Leuchttürme ihres Bereichs gelten können, als 
auch solche, die im Massengeschäft Transformationsprozesse mit hoher Brei-
tenwirkung vorantreiben. Dabei werden auch historisch bedingte, nicht nachhal-
tige Ausgangslagen und weiterhin erhebliches Verbesserungspotenzial berück-
sichtigt. Ziel ist es, nachhaltige Entwicklung in die Breite der deutschen und 
internationalen Unternehmenslandschaft zu tragen. Die Auswahl unterschied-
licher Branchen trägt dieser Vielfalt Rechnung.

Die Landgut Stober Kontor GmbH & Co. Betriebs KG betreibt bei Berlin ein 
familiengeführtes Tagungs- und Veranstaltungshotel mit 300 Zimmern und 30 
Tagungsräumen. Kongresse, Firmenevents, Übernachtungen und Gastrono-
mie werden mit der seit mehr als 20 Jahren verfolgten Weiterentwicklung des 
Standorts verbunden. Investitionen in Energie, Wärme, Wasser und langlebige 
Infrastruktur sollen Verbräuche und Abhängigkeiten verringern; dazu gehören 
Eigenstromerzeugung und eine Holzhackschnitzelheizung. Die Ausrichtung 
an der Gemeinwohlökonomie ergänzt diese Arbeit um soziale Unternehmens-
führung. Gewinnbeteiligung, Weiterbildung und Spielräume bei Arbeitszeit und 
Organisation beziehen auch die Mitarbeitenden in das betriebliche Modell ein.

Die Jury würdigt die langjährige, im laufenden Hotelbetrieb verankerte Ver-
bindung von Ressourcenfragen und sozialer Unternehmensführung. Besonders 
anerkannt werden die integrierte Weiterentwicklung des Standorts und der An-
satz für Mitarbeitende mit Beteiligung, Weiterbildung und Selbstbestimmung. 
Die Maßnahmen werden damit nicht als Zusatzangebot behandelt, sondern 
prägen Betrieb und Gästeerlebnis.

Entscheidend für die Finalistenauswahl ist, dass das Landgut die Entwicklung 
seines Tagungsbetriebs technisch und sozial zusammenführt. Investitionen in 
die Infrastruktur und die Beteiligung der Mitarbeitenden werden Teil desselben 
betrieblichen Ansatzes.
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